
 

Bevor wir fortfahren, ist es wichtig zu beachten, dass sich die Begrifflichkeiten im Bereich der 
Pflegegrade geändert haben. In Deutschland wurde die Pflegestufe durch den Pflegegrad 
ersetzt. Es gibt nun fünf Pflegegrade (1 bis 5) anstelle der bisherigen drei Pflegestufen. Die 
Angaben hier beziehen sich auf die Pflegegrade in Deutschland, und die Anforderungen können 
je nach Land variieren.  

 

Um einen Pflegegrad zu beantragen, benötigen Sie in der Regel folgende Unterlagen: 

 

1. Antragsformular: 

   - Holen Sie sich das Antragsformular für einen Pflegegrad bei Ihrer Pflegekasse oder online. 

 

2. Ärztliches Gutachten: 

   - Ein ärztliches Gutachten ist notwendig, um den Grad der Pflegebedürftigkeit zu 
dokumentieren. Dieses Gutachten wird von einem Medizinischen Dienst der 
Krankenversicherung (MDK) erstellt. 

 

3. Krankenkassen- und Pflegekassenkarte: 

   - Kopien Ihrer Krankenversicherungs- und Pflegeversicherungskarte sind erforderlich. 

 

4. Angaben zur bisherigen Pflegesituation: 

   - Dokumentieren Sie, wer bisher für die Pflege zuständig war, welche Pflegemaßnahmen 
durchgeführt wurden und ob es bisherige Pflegehilfsmittel gibt. 

 

5. Nachweise über vorhandene Beeinträchtigungen: 

   - Sammeln Sie Nachweise über vorhandene Beeinträchtigungen, ärztliche Befunde und 
gegebenenfalls Diagnosen. 

 

6. Medikamentenliste: 

   - Eine Liste der derzeit eingenommenen Medikamente ist hilfreich. 

 



 

7. Hilfsmittel und Therapiepläne: 

   - Falls vorhanden, legen Sie Unterlagen über bereits genutzte Hilfsmittel oder Therapiepläne 
bei. 

 

8. Pflegetagebuch (falls geführt): 

   - Ein Pflegetagebuch kann bei der Dokumentation des Pflegeaufwands hilfreich sein. 

 

9. Eventuelle Befunde von Therapeuten (z.B., Physiotherapeuten): 

   - Befunde von Therapeuten können zusätzliche Informationen zur Pflegesituation liefern. 

 

10. Angaben zu vorhandenen Pflegehilfsmitteln: 

    - Machen Sie Angaben zu bereits vorhandenen Pflegehilfsmitteln, die in der Pflege eingesetzt 
werden. 

 

 

Es ist wichtig zu betonen, dass die genauen Anforderungen je nach Land und Region 
unterschiedlich sein können. Es empfiehlt sich, sich direkt an die Pflegekasse zu wenden oder 
die offizielle Website der zuständigen Institution zu konsultieren, um genaue und aktuelle 
Informationen zu erhalten. 


